
ate Storm, Sprecherin der Themengruppe Lebensstil übergibt über  
1.000 Unterschriften an Stadtrat Klaus Feuchtinger 

Das Umweltdiplom - eine Erfolgsgeschichte! 
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Der Luisenplatz hatte sich 
langsam aber unaufhalt-
sam gefüllt und am Ende 
der, den 205 Kindern zulie-
be kurz gehaltenen Reden 
zur Eröffnung der Umwelt-
informationsbörse, gab es 
auch kaum noch ein Hal-
ten. 
 
Die blauen Tüten, jede mit 
dem Namen eines Kindes 
versehen, mit dem begehr-
ten Umweltdiplom und ei-
nem Buchgeschenk mit 
dem Titel „Haben Hühner 
einen Bauchnabel?“ waren 
denn auch schnell verteilt.  
 
Stadtrat Jürgen Partsch, in 
Vertretung für den erkrank-
ten Umweltdezernenten 

Klaus Feuchtinger, war mit-
ten drin und hatte Spaß 
dabei, den Kindern die Tü-
ten zu überreichen, wäh-
rend der Leiter des Agen-
da-Büros, Jens Bolze, noch 
auf die unzähligen Agen-
da21-Aktivitäten während 
der Umweltinformations-
börse hinwies.  
 
Das Darmstädter Umwelt-
diplom wird auch im kom-
menden Jahr mit einer  
Neuauflage starten.  
Die Resonanz der Kinder 
ist seit Beginn der Reihe 
steigend und die Begeiste-
rung kennt kaum Grenzen. 
 
PS: Hühner haben einen 
Bauchnabel! 

Zwei Männer und ganz viele Kinder: Auf dem Luisenplatz verteilten Stadtrat Jochen Partsch und der Leiter des 
Agenda-Büros, Jens Bolze, die Umweltdiplome 2007 an die Kinder.  Foto: Agenda Büro 2007 

99 Luftballons ... im Sinne der  
Agenda21.  
Foto: Agenda-Büro 

205  
Darmstädter 
SchülerInnen  

durften sich über das  
Umweltdiplom 2007 

freuen! 
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Während die einen sich über ihr Umweltdip-
lom freuten, hatten die anderen alle Hände 
voll zu tun auf der Umweltinformationsbörse.  
Allein 13 Stände hatten Agenda21-Aktive   
übernommen. Die Publikumsresonanz war 
groß, sind doch die Nachhaltigkeits-Themen 
inzwischen in den Medien kaum noch zu über-
sehen.  
Kein Wunder also, dass zum Beispiel die wie-
der gegründete Themengruppe Klimaschutz 
mit ihrem Projekt einer Bürgersolaranlage für 
Darmstadt reges Interesse gefunden hat.  

Die begehrten Tüten mit dem Umweltdiplom und einer Überraschung wurden 
Stadtrat Partsch und den Damen vom Agenda-Büro geradezu aus den Händen 
gerissen.   
Foto:Agenda-Büro 

„Unsere“ Azubis:  
Halfen, wo sie konnten und hatten Spaß dabei. Tabea Klatt und Patrick Rybak. 

Vom Agenda-Büro auf den Luisenplatz:  Der städti-
sche Energiebrater, Franz Schimek, in Aktion am 
Glühbirnen-Ergometer.                  Foto: Agenda-Büro 

Ein Dauerbrenner-Thema in Darmstadt:  Dr. Sabine 
Malsy von der Agenda21-Themengruppe ‘Wasser in 
der Stadt‘ informiert Bürger über den Darmbach.                                

Dank für die Mühe.  
Stadtrat Partsch überreichte Blumensträuße an Sigrid Elbert, Michaela Peck-
Täumert und Olivia Becker, die im Agenda-Büro für die gesamte Organisation 
und das Management des Darmstädter Umweltdiploms zuständig sind.  




